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Agenda 

27. APRIL 2018  |  FRANKFURT UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES 

Reflexion eigener 
Lernerfahrungen
Grundlagen der pädagogischen 
Psychologie zum Thema "Lernen"
Lernstrategien
Motive und Motivation
Transfer zur Tutorienarbeit

Pause 

ca. 12:30 Uhr 



Erfolgreiche 
Lernende... 

...planen ihr Lernverhalten, 

... nutzen effiziente Lernstrategien, 

...wissen wie, wann und warum solche Strategien einzusetzen sind, 

...nutzen Strategien zunehmend automatisch, 

...überwachen ihre Fortschritte, 

...reflektieren ihr Lernverhalten, 

...verfügen über reichhaltiges Weltwissen, 

....vertrauen ihren Lernfähigkeiten, 

...sind überzeugt, sich stets verbessern zu können und halten dies für wünschenswert, 

...stellen sich immer wieder neuen Anforderungen. 

                                                                                     (GIV-Movell, Pressley et al. 1989) 



Individuelle 
Voraussetzungen 
erfolgreichen 
Lernens 

Hasselhorn und Gold, 2013 



INVO-Modell (Hasselhorn/Gold 2013) 



sind auf Ziele ausgerichtete Prozesse. 

Lernstrategien 

zielgerichtet
bewusst
spontan
gewählt
kontrolliert
das Arbeitszeitgedächtnis belastend 



Arbeitsaufgabe
Erklärt die obenstehenden Lernstrategien? 

Gruppe 1 = Kognitive Strategien 
Gruppe 2 = Ressourcenorientierte Strategien 
Gruppe 3 = Metakognitive Strategien 

Visualisiert Eure Ergebnisse  für die Gruppenpräsentation. 

KOGNITIVE STRATEGIEN - RESSOURCENORIENTIERTE STRATEGIEN - METAKOGNITIVE STRATEGIEN 



Lernstrategien

Lernstrategien, Darstellung von Ries/Ghebre-Hawariat (2018) nach Konrad 2014, S. 105 und Hasselhorn/Gold 2013, S. 93-95.



Quick-wins
Kenne Deine Lerngruppe! Bezug zu Bedarfen und Motiven

Hohes Maß an Selbstbestimmung gewähren (vgl. Deci & Ryan 2000) 

Tutorien aktivierend gestalten 

Fehler feiern (vgl. Helmke, 

Feedback geben und nehmen (vgl. Hattie 2015) 

Tutor/-in als Modell 

FÜR DIE MOTIVIERENDE GESTALTUNG VON TUTORIEN 



Mehr Informationen im Moodle-Kurs "PeerCampus - semesterübergreifend" 
Passwort: PeerCampusTN 
und unter www.frankfurt-university.de/peercampus 
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